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Realitätenversteigerung.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Josef

Pauer'schen Concursmasse-Verwaltung
die gerichtliche Versteigerung der in
diese Cancursmasse gehörigen Rea-
litäten als:
1. der im Grundbuche des Stadt-

magistrates Laibach 8ud Rctf.-
Nr. 352 vorkommenden, zu Lai-
bach in der S t . Petersvorstadt sub
Consc.-Nr. 13 gelegenen, auf 14000
Gulden bewertheten Hausrealität;

2. des im nemlichen Grundbuche vor-
kommenden, zu Laibach in der
S t . Petersvorstadt 8ud Eonsc.-
Nr. 134 gelegenen, gerichtlich auf
9500 st. bewertheten Hauses sammt
An- und Zugehör; —

3. des im nemlichen Grundbuche 3ud
Rctf.-Nr. 51 vorkommenden, zu
Laibach in der S t . Petersvorstadt
8uk Consc.-Nr. 135 gelegen, auf
9000 st. bewertheten Hauses;

4 . der im nemlichen Grundbuche vor-
kommenden krakauer Waldanthile
nun Wiesrealität, und zwar:
1. Mappe-Nr. 67, Rctf.-Nr. 203 ^

V.Antheil;
2. Mappe-Nr. 48, Rctf.-Nr. 203 V̂

V, Antheil;
3. Mappe-Nr. 49, Rctf.-Nr. 156

V2 Antheil;
4. Mappe-Nr. 50, Rctf.-Nr. 192

1 Waldantheile sammt darauf
erbautem Hause im gerichtlich er̂
hobenen Werthe von 2810 st.;

5. das im nemlichen Grundbuche sud
Mappe-Nr. 4 6 , Rctf.-Nr. 195
vorkommenden V2 krakauer Wald-
antheiles derzeit Wiese im gericht-
lichen Schätzungswerthe von 900 st.;

— bewilligt und es seien hiezu drei
Feilbietungstagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,

1 2 . J ä n n e r und

2 3 . F e b r u a r 1 8 7 4

jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr bei diesem Landesgerichte mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
diese Realitäten bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
den SchätzungZwerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nech insbesondere jeder Licitant vor
dem Anbote ein 10"/« Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen, hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und die Grundbuchsextracte
können in der diesgerichtlichen Re-
gistratur eingesehen werden.

Laibach, am 25. Oktober 1873.

(2655—1) Nr. 3260.

Dritte ezec. Feilbietuug
Vom l . t. Bezirtsgerichic Gurlfelo

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Fi-

nanzprocuratur in Laibach die dritte exec.
Feilbietung der dem Franz Iudcs von
Ievse Nr. 17 gehörigen, gerichtlich aus
345 si. 50 lr. geschätzten, <m Grundbuche
der Herrschaft Thurnamhart slid Urb -Nr .
317, vorkommenden Realität wegen schul,
digen Steuern und Grund entlastungsge.

bilhren poto. 32 fl< 41 15 .0. 3. 0. ve<
williget und hiezu die FeilbtetungStag»
fatzungauf deu

1. Dezember l. I . ,
vormittags 9 Uhr Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalität auch unter dem Schätzung«,
werthe hintangegebeu werden wird.

DaS SchäMigsprototoll, der Grund-
buchseftract und die Licitationsbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
23. Jul i 1873.

( 2 5 7 1 - 2 ) ^ ' " Nr76283.

E d i c t .
Von dem l. l . Bezirksgerichte Feistritz

wird bekannt gemacht:
<LS sei über Ansuchen der l. k. Finanz«

procuratur Laibach die mit dem Bescheide
vom 7. April 1872, Z. 2721 auf den
27. September 1872 angeordnet gewe-
sene und mit Bescheide vom 27. Sep-
tember 1872 sistierte 3. executive Feil»
bietung der dem Michael Kösch von Gra-
fenbrunn Nr. 33 gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Adelsberg 8ud Urb.-Nr. 403
vorkommenden Realitüt im Reassumie«
rungSwege mit dem vorigen Anhange
auf den

2 8. N o v e m b e r d. I . ,
vormittags 9 Uhr Hiergerichts angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Feistritz, den 19ten
Jul i 1873. ^ ^

(2581—3) Nr. 2272.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem l. l. BezirlSgetichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Johanna
Liöan und des Josef Spellar von Fei»
striz, als Vormünder der mj. FranziSlc,
Lican, die mit dem Bescheide vom 25sten
November 1872, Z. 10187, auf den
11. März 1873 angeordnete drille exe-
cutive Feilbietung der dem Johann Ka»
stelc von Dobropole Nr. 7 gehörigen,
im Grundbuche aä Pfarrgilt Dornegg
3ud Urb 'Nr. 33 vorkommenden Realität
mit Beibehaltung des Oiles, der Stunde
und mit dem vorigen Beisatze auf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 3
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 8ten
März 1873.

(2647—2) " " Nr. 2359.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn Dr.
von Wurzbach in Laibach die executive
Feilbielung der dem GlaS Suzar, Besitz»
Nachfolger des Johann Bibernit von Ho-
metz Cons.°Nr. 3, gehörigen, gerichtlich
auf 1399 fi. geschützten Hubrealilat, in
Homez Nr. 3 gelegen, im Grundbuche der
Herrschaft Münlendorf 3ud Urb.»Nr. 4
vorkommend, bewilliget und hiezu dreiFeil-
bictungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den ,

12. Dezember 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

13. Jänner
und die drille auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Amtssitze mit dem Anhange angeord«
net worden, daß die Pfandrealitä't bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins»
besondere jeder Licitant vor gedachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schatzungsprototoll und der
GrundduchSextract können in der diesge«
nchttichen Registratur eingesehen werden.
^. K. l. VezirlSg«richt Stein, am 30ten
September 1873.

(2535—1) Nr. 11641.

Reassumierung dritter
erccutiver Feilbietung.

Von dem k. l. städt. deleg. Bezirks-
gerichte Laibach wird im Nachhange zum
diesgerichtlichen Edicte vom 8. Februar
1873, Z. 2326. bekannt gegeben:

Es werde über Ansuchen der l. l.
Finanzprocuratur für Krainuos. H.NerarS
und des GrundentlastungSfondeS gegen
Johann GarbciS von Podgorica pcto.
54 fl. 29 ' / , kr. s. A. die mit Bescheid
vom 8 Februar 1872, Z. 2326, auf dm
20. April 1872 angeordnete und mitGe.
scheid vom 22. April 1872, Z. 6896,
Werte dritte exec. Feilbietung dcr dem
Johann GarbelS gehörigen Realität Urb-
Nr. 108, loi. 434 aä Pfarrgült S t M a .
rein im ReassumierungSwege neuerlich auf
den

29. N o v e m b e r l. I . ,

vormittags 10 Uhr, hicrgerichtS mit dem
Anhange angeordnet, daß obige Realität
auch nöthigenfalls unter dem Schätzungs-
werthe dem Meistbietenden hintangegeben
werden wird.

K. l. städt. delcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 18. Juli 1873.

(2563-1) NV. 4362.

Neafsumierung dritter
ezecutiver Feilbietuug.

Bom t. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Anton und
Andreas KrecA von Ustja, al« Rechts-
Nachfolger des Mathias Kreiic und Ees->
sionüre deS Anton Pleschner von Schwär»
zenberg, wegen Einbringung der Förde«
rung aus dem Vergleiche vom 31 . Ma i
1858 Z. 118, Cession vom 29. August
1868 und Emantworlungsurtunde vom
30. Juni 1873, Z. 5208, M o . 42 ft.
c. g. e. die Reassumierung der mit Be»
scheid vom 13. Ma i 1868, Z. 2383, bewil-
ligten und sohin Mei len onlten executioen
Feilbietung der der Executin Ursula Icj«
ciö von Ustja als Rechtsnachfolger«!, des
Johann Iejöii gehörigen, im Grundbuche
Haasbcrg 8ud Rctf.-Nr. 952 vorkommen-
den auf 1103 f l . bewertheten Realität
sammt Au- und Zugehör bewilliget und
hiezu die Tagsatzung auf den

29. November , l. I . ,

um 9 Uhr vormittags, in dieser GerichtS-
lanzlei mit dem Beisahe angeordnet wor-
den, daß die gedachte Realität hiebei stück-
weise veräußert werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
16. Oktober 1873.

(2653 -1 ) Nr. 17380.

Erinnerung
an Frau Caroline F ab ian i von Laibach.

Von dem l. l . städt. beleg. Bezirks»
gerichle Laibach wird der unbetalmt wo
befindlichen Geklagten Frau Caroline Fa>
biani von Laibach bekannt gemacht:

Es habe wider sie Catl 5 ambornino durch
Dr. Sajovic unterm 22. Oktober 1873,
Z 17380, die Klage pow. 83 fl. 85 kr.
c. n. 0. hiergerichls eingebracht, worüber
zum summarischen Verfahren die Tagsatz'
ung auf den

2 8 . N o v e m b e r ,

vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mit dem
Anhange des § 18 der allerhöchsten Ent«
schlleßung vom 18. Oktober 1845 ange,
ordnet worden.

Die Geklagte wird dessen zu dem
Ende erinnert, daß sie allenfalls zurrechten
Zeit selbst erscheine oder inzwischen dem
ihr wegen ihres unbekannten Aufenthalts-
ortes auf ihre Gefahr und Kosten bestell-
ten Curator Herrn Dr . Anton Rudolph,
Advocaten in Laibach, ihre Ncchtsbehelfe
an die Hand gebe oder sich einen andern
Bevollmächtigten bestelle und diesem Ge-
richte nomhaft mache, widrigen» diese
Rechtssache mit dem aufgestellte Curator
verhandelt werden wird.

K. l. städt. deleg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 3. November 1873.

(2637) Nr. 1463' s

Dritte exec. Feilbie»
Bom k. k. Kreisgerichte WoP

werth wird im Nachhange zu °
Edicten vom 24. Juni 1873, ^
830, und 30. September 19^, ^
1337, bekannt gegeben: .,v.

Es sei zu der mit diesgeB"
chem Bescheide vom 24. Juni 1«"
Z. 830, auf den 24. Oktober l.^
angeordnet gewesenen zweiten v
bietungstagsatzung des dem M °
Noth von Rudolfswerth geU '
Hauses sammt Garten sub ^ , '
Nr. 14 aä Stadt RudolsswertY «
Kauflustiger erschienen, wornach ""
mehr am

2 8 . November l. I > ,
zur dritten efecutiven Feilbiete
tagsatzung geschritten wild. ,.

Rudolfswerth, am 2 8 . O k t . ^

(2601^2)^ ' N r ^ i ^ '

Executive .
Vom t. l. stadt. deleg. Vez i lM-

Laibach wird bekannt gemacht: ^
Es sei über Ansuchen der ^

Kocar von Zadvor die exec. VerW ^
der dem Alois Voonil von P°dl'pH'
gehörigen, gerichtlich auf 302 fi- S' M
ten Realität, Einlage Nr. 13 »ä . ^ .
bewilliget, und hiezu drei Feilt"" ^ s
Tagsatzungen, und zwar die erste

3. D e z e m b e r 18?3,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 ? ^ / ^
jedesmal vormittags von 9 bis I ^ M ^ ,
dleSfierichtlichen Kanzlei mit d e ^ , B
angeordnet worden, daß die O? M""!
bei der ersten und zweiten Fc' l^ ^h, ^'
um oder über dem, Schätzung^Mtal><
der dritten aber auch unter demsel^
gegebrn werden wird. ^ M

Die Licitationsbedingnisse, " ^
insbesondere jeder Licitant vor S . ^
Anbote ein lOperz. Vadium ^ h'>'
der Licitationscommisston zu e ^ >, »<l
so wie da« SchätzungSprotololl ^
Grundbuchsextract können in °"^»e?'
richtlichen Registratur eingesehen Ht ^.

K. k. städt. deleg. Oezirlsg"'"
bach, am 11. Oktober 1873. ^ ,

(2593—2) 9"'

Erecutive ...
Vom k. t.VezillsgerichteGo"l"

bekannt gemacht: ^ n " 0>
Es sei über Ansuchen des H y ^ ^

keroon Gottschee die e x e c . 3 " " " ^ ^
dem Mathias Hiwigmann von ^
gehörigen, gerichtlich aus 200 s > ^ ^
ten Realität, im Grundbuche ° ^ c „ "
G°tlschee8ubwm.I1I5o1.336v"° 5L
bewilligt und hiezu drei Fellm" ^ de"
satzungen, und zwar die " l

9. Dezembe r 1 « " '
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und dritte auf den < a ? 4 . .<.,

10. F e b r u a r i s ^ ^ F
jedesmal vormittags ° ° " ^ e , F" , , ,
i nde rGer i ch lS lanz le i i nGo^
Anhange angeordnetwordenH ^ W
realität bei der ersten "nd M ^ g ^
lung nur um ober über de" ^ „ " "
werth, bei der dritten ° b " " " " ird. , ^
selben hintangegeben wer " ^ i ^

Die Licitationobcdlngnisle, ^ t e , " ^besondere jeder Llcltant oor g e m ^

böte ein Wperz. Vad.uM u ^ ^ H
Licitationscommission zu "leg ^ r -
wie das Schähungepr°tolollu^ call's
buchsextract können in der" ^
Registratur eingese m w "

K.l . Bezirksgericht Goll,^
Ollober 1873.
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MöÜTSeidlltz - Pulver.
Dio»« Pulver behaupten durch ihr« aunaerordentliche, in Jen mannigfaltigsten Fallen

erprobte Wirksamkeit unter sämmtlichen bisher bekannten llausarzneien unbestritten den ersten
i^nksairr B ; * i a denn viel« Tausende au« allen Theilen den grossen Kuiserreiche» uns vorliegende
1'tonffi 8 ° ^ r o ' ^ e n **'• detaillirten Nachweiaungen darbieten, dass dieselben bei habituellor Ver-
"erv(TniS!j e r d a u l i o h k e i t u n d Sodbrennen, ferner bei Krämpfon, Nlorenkrankhelten,
fllleder «• ' H e rzklopfen, nervösen Kopfsahmerzen, Blutoongrestionen, giohtartlgen

. 11z u . o n e n » e n d " c n t e i Anlage zur Hysterie, Hypochondrie, andauerndem Breoh-
P , • ,• n ' ^ dem bestan Erfolg angewendet wurden und die nachhaltigsten Heilresultate lieferten.

J^wjfiner Originalschachtel sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. ö. W.

pranzbränntwein & Salz.
. ^ e r zuTerläHBigut« Solbstarzt stur Hilf« der leidenden Menschheit hei allen inneren und
auHseren Entzündungen, gegen dio meisten Krankheiten, Vorwundungon »11er Art, Kopf-, Ohren-

UliniTi1111 ^ann«climerK, alte Schaden und ossene Wunden, Krebsschaden, Brand, entinndeto Augen
'mngen und Verletzungen aller Art etc. etc.

^ In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. 6. W.

Dorsch - Leberthran - Oel.
Die reinste und wirksamste Sorte Medioinalthran aua Bergen in Norwegen, nicht zu verwoch-

seln mit dem künstlich geroiuigten Leberthran-Oel.
tuni>. ^ a " e c u t e I>orsch-Lobe»-thran-Oel wird mit bestem Erfolge angewendet bei Brust- und
tu?£ e n b r ankhe i t en , Skropheln und Rhaohltls. Kg heilt die veraltetsten Gloht- und rheuma-

uaea Leiden, nowie ohroniaoho Hautanssohla^e.

Preis 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. ö. W.
^fiederlag-en: in Laibach bei Herrn W i l h e l m Mayr , Apotheker „mm

ii, goldenen Hirschen."
Jiöona: E. Millevoi, Apoth. jGörz: A. Seppenhofer. Marburg: F. Kolletnig.

"U: Karl Krisper. Iluideiiscliult: M. Gugliclmo, Neuiuarktl: C. MaUj.
Ci.h i Vt' R i l U 8 c l ) C r» Apolh. Apoth. R u d o l s . s w o r t h : J. Bergmann
^nale : A. Bortoluzii. KlagonsurtiC.Clementuchilsch. Vi l l ach : Math. Fürst.
^rölüus:E.Codolino, Apoth. Krainburg: Set). Schaunigg, Ap. „ J. K. Plesnitier.

r?': A. Franzoni. Lussin piccolo: Pietro Or- Wippach: Anton Ueperis.
^ i G. Zanetti. IÜIKIOS. (1140—28)

«?4-3> Nr, 4169,

Meite exec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Egg w,rd

M Bezug auf das Edict vom 23. Juli
1873, Z. 2855, bclonnt gcmucht, daß
üachdem bei der ersten FcillmtunMall-
latzung lein Kauflustiger erschienen ist, am

2 4. November l. I .
zur zweiten FeilbiellmMagsahuull der dem
Matthäus Rousck gchüliacn, auf 4895 ft.
«0 lr. «eschätzten, im Grundbuche der
^ N. O. Commenda ^aibach gud Urb.«
" l . 481 vorkommenden Nealilät geschrit-
n̂ werben wird.

^60 l l 3 ' s Nr. 6948.

Wmssenversteigerung.
.^ .^°NI k. k. Landes- als ConcmZ-
2 " ^"bach wird bekannt ge-

Dr .^ ram " ^ ̂ ' " ^ ^^ H " ' "Antonia^ ? " n ^ w Laibach, als
verwalk .̂'""sch'scher Concmsmasse-
in den a ^ " " " ^ Feilbietung der
3ahrnissp " " ^ " Concurs gehörigen
Mche ^ 5 ^ ' P rosen , Kleider,
h a u s « ^ ^ " ^ Wohnungsmöbel,
htezn ^ ^ " 's- " ' ' bewilliget und
berste aI"^"""^^"^atzungen,

z, ^ 9 . N o v e m b e r ,
^ ^eite auf den
"nd -̂ ^ ' D e z e m b e r

,d'e dritte auf den
i^sm s D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
^ " l a l von 9 bis 12 Uhr vor-
tlal ""^genfalls von 3 bis 6 Uhr
^ " " l t a g s , "ui Iahrmarktplatze in
Ar 7^Dattgasse w Laibach, tzaus-
hord "^^ ̂ ' " Beisatze angeordnet
W ^ ' baß die Fahrnisse bei der
ch " " " b zweiten Feilbietung nur um
^litt den Schätzungswerth, beider
^ r ^ ^eilbictung aber auch unter
l l ^ ^ " gegen sogleiche Bezahlung
t»̂ ^ "'egschaffung hintangegeben wer-

»^bach , am 4. November 1873.

(2665—2) Nr. 0969.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgericht Kitlai wird

der Helena Weocr von Waldhofcn rück-
sichtlich ihrer unbekannten NcchlSnachfol'
yer bekannt aegeben, daß der Beschc,d
vom 15. August 1873, Z. 5039, womit
die execlitiven Fellbictungen der Realität
des Josef Weber von Naldhofm Urb-
Nr. 53, aä Herrschaft Ponoviö auf den

18. November 1 8 7 3 ,
18. Dezember 1 8 7 3 und
19. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal früh 10 Uhr, hiergcrichtS ai'ge.
ordnet wurden, dem für sie bestellten Cu»
rator Jakob Dobravc von Vac zugestellt
wurde.

K. l. Geznlsgclicht Littai, am 2ten
November 1873.

(2669—2) Nr?4496.

Ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bczirlsgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

öS sei über Ansuchen dcS Jakob DoleS
von Hruschuje die executive Versteigerung
der dem Ignaz Muha von Großubclclu
gehörigen, gerichtlich auf 1325 ft. geschätz-
ten halben auf Ignaz Muha vergewahr-
tcn Realität, Urb.'Nr. 23/16 llä Pläwald
bewilliget, und hiezu orei FeilbieiungS-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den !

10. Dezember 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r und
die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanorcalitüt bei
der ersten und zweiten Feilbiclnng nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hintange»
geben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dicsge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Scnoselsch, ,am
18. Oktober 1873.

(2622—2) Nr. 6721.

Erinnerung.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird Anton Wellitsch rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern mittelst gegenwärtigen
Edictes erinnert:

Es habe wider denselben bei
diesem Gerichte Andreas Druskovic
in Laibach Nr. 65, durch Herrn Dr .
Steiner, 8udplH63. 18. Oktober l . I . ,
Z. 6721, die Ersitzungsklage auf An-
erkennung des Eigcnthumsrechtes zur
Ackerrealität Nctf.-Nr. 673 uä Ma-
gistrat Laibach eingebracht und um
Anordnung einer Tagsatzung zur Ver-
handlung dieser Rechtssache gebeten,
welche auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 4
Hiergerichts anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Be-
klagten diesem Gerichte unbekannt und
weil sie vielleicht aus den k. k. Erb-
landen abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
> Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichtsadvocaten Dr . Rudolf als
Curator bestellt, mit welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der beste-
henden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Anton Wellitsch und dessen un-
bekannte Rechtsnachfolger werden dessen
zu dem Ende erinnert, damit sie allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter ihre Rechtsbehelfe an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, insbesondere da sie sich die aus
ihrer Berabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumcssen haben.

Bon dem k. k. Landesgerichte in
Laibach, am 2 1 . Oktober 1873.

(2603—^) Nr7"24467

Executive Feilbietung.
Bon dem l. k. Bezirksgerichte Sciscn-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l . l .

Finanzprocuratur iw6. des h. AerarS und
Grunoenllastuligsfonoes gegen Äarlhelmä
und Maria Hrlliar von Amberg Nr. 3
wegen aus dem RiickstandSauSweise vom
12. Ma i 1872 schuldigen 47 f l . 6 4 ^ kr.
ö. W. o. 8. o. in die eiec. öffentliche Ber«
steigerung der der letzteren gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Treffen sud
Rclf.cNr. 35 vorkommenden Realitäl, im
gerichtlich erhobenen SchatzungSwerthc von
1428 fi. ö. W., gewilligt und zur Vor-
nahme derselben die FeilbielungStagsatzun-
gen auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 3 ,
15. J ä n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hierge«
richts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur

! bei der letzten Fcilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden

, hintangegeben werde.
Das Schätzungsprotololl, der Grund-

i buchsextract und die kicitalionsbedingmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
10. August 1873. ^

(2641—3) Nr. 6641.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen

Franz und Michael Reßmann wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Masse-
verwalters Herrn Dr . Pfefferer in
die gerichtliche Feilbietung des in die
Iofef Pauer'sche Concursmasse gehö-
rigen, zu Laivach in der S t . Pcters-
vorstadt gelegenen Hauses Consc.-
Nr. 134 unter Anberaumung von
drei Tagsatzungen, welche am

1. Dezember 1 8 7 3 ,
1 2 . J ä n n e r und
2 3 . F e b r u a r 1 8 7 4 ,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr, vor-
mittags, bei dem k. k. Landesgerichte
Laibach abgehalten werden, gewilliget
worden, und es sei wegen ihres un-
bekannten Aufenthaltsortes zur Wah-
rung ihrer Interessen für sie Herr
D r . Anton Rudolph als curator u.ä
ilotum bestellt worden.

Laibach, am 25. Oktober 1873.

(2598—3) Nr. 14765.

Uebertragung dritter exec.
Feilbietuilg.

Vom t. l. städl. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird im Nachhange zum dieS-
gerichtlichen Edictc vom 18. Jul i 1873,
Z. 10063, bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen der Katha-
rina Supan von Laibach, als Cessionarin
der Gertraud Smrelar, durch Dr . Costa,
gegen Michael Pozllp von Plesivca pw.
705 f l . e. 8. c. die mit Blscheid vom
18. Jul i 1873, Z. 10063, auf dm lOtcn
September 1873 angeordnete dritte exe-
cutive Feillmtung der dem Michael Po'zlep
von Plcsivce gehörigen, im Grundbuchc
der Henschaft Moosthal 8ul) Urb.-
Nr. 1/9, Einlagt.Nr. 16 ad Brezovic
vorkommenden, gciichllich auf 826 f l . be»
werthelen Realität auf den

2 2. N o v e m b e r l. I . ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
frühern Anhange überltagen.

Laibach, am 21. Oktober 1873.

( 2 6 0 2 - 2 ) Nr. 2445.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. k.BezillegcrichlcSclsen.

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l, F i .

nanzprocuratur uoo. des h. Aerars und
GlundenllastungefondcS gegen Josef und
Agnes Glaoic von Klccet Nr. 6 weyen
auS dem Nückstandsausweise vom I2ten
Ma i 1872 schuldigen 36 fi. 6 ' / , tr. 0 W.
o. 6. o. in die executive öffenmchc Be»
steigerung der dem letzleien gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Scisenberg
»ud Rcl f . -Nr. 201, loi. 248 vorkom-
menden Renlilät, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe 1112 f l . ö. W. gew,lligt
und zu deren Bornahme die FcilbietungS.
Tagsahungen auf den

10. D e z e m b t r 1 8 7 3 ,
14. J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hicrgcrichtS
mit dem Anhinge bestimmt wol den, daßdie
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil-
oietung auch unter dem SchähungSwellhe,
an den Meistbietenden hinlangegeben wer-
den wird.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchseitract und die Licitationsbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewvdn-
llchen Amtsstunden eingesehen werden

^ Illustrierte ^ ... c. Neuestes WWe

'"slks^ettnna
l-4 . . ^ ^ j , ^ . ^ ° ^ n i e n l « wcrben llngenomme., v°n jeder Buchhandlung,
Stuttgarts Verlag von Eduard Haltberßrr. Buchhandl", ? ^ ' ' " " " seitungs-wpedienlen und ,onfti«.n
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Schmerzlos
ohne Einspritzung,

opne bit Verdauung ftörtnbc Wcbicaincnte,
ebnt Folgrekranktelten unt Be.afastö-
rung bcüt nait? înn- in imjiibligtit ,yällcn test
teiuativtcii, ganz neuen Methode

lli«riif*r»ltreiifli]iHH«'?
JCÜJC^I fri»oh entftanbene ale auä) nod) so
(c6v veraltete, natnr^emaaB, ^rfindllob
unt> «chnell

1* r. II n r ( in H n n ,
W Mitglied bti m«b. Facultkt,
D H»le>>, Ttadt
U HabSblirsserstassc <l.
W Auch Hautauiischläg«, Slrictuven, I ' ius» bei
W I' i>^u«u, «lcichsuchl, Unsruchldalleit, Pollu»
> ti«n«n,

W ttxnso, V2»y «n »obuvlclvn ober zu brennen,
W strophulöse oder ,zspbl1ltl»vli« 0«»obvsüi».
W Strenge Discretion wirb gewahrt. Honorierte,
W mit slanicn oder Chiffre bezeichnete Vri'.'fe werden
M umgehend beantwort«!.
W Bei Linsendung von b 2. ö. W. weiden Heil»
W mittel sammt Gebrauchsanweisung Postwendend
W zugesendet. (I62!t—öü>

MEYERS

fü4 in eitlem. Hände Auskunft üler
jtien G«g*yi»ta*d dar m*n*ehtiche»
Ktnntnis» und <iv/ jti« Frage nach
«4»«m Namen, Begriß", Fremdwort, Ereig-
M6M, Datum, einer Zahl od*r Thata,\(h*
augenblicklichen Bescheid. Auf
ifSS hl. Oötavutiten über 52,000 Artikd,

n*t vUltn Karten, Taf ein und Beilag »n.
fr*i* Sl

 f Tklr., in schOn4m Leder«inb. 5 Thlr.
nWlogrmfK. Imtitut in HUdburghausen.

Vorrätlug und zu beziehen durch
Iffn. r. Klolnmayr & Bambcrjf's Buch-
handlung in Laibach:

I Geschäfts-Eröffnung. |
- Die Gefertigten empfehlen dem geehrten 1\ T. Publicum ihr ganz j
S neu assortiertes Lager von s

I Spezerei-, material- und Farbwaren \
\ mit der Zusicherung der billigstell Preise und schnellsten Bedienung- |

i Schussnig & Weber \
\ (vm>_ in der Spitalgasse. I

Collectiv-Anzeiger.
Anfaenommen werden: Zeituiigsamiancen

und PrämlMtralioncn, Wohnungen, I Haus-
administrator, 1 HandlunzZlehrlinq. — Tienft
suchen: 1 NotarillMoncipieut, 1 Forstingenieur,
1 Outsoerwalter, 3 Kutscher, 2 Wirthschafter-
inen. — Ver lauf t werden: il Landgüter, zwei
Villen, 1 Vrtluhaus. 1 Eilllehrwirthshaus, 28
Zinshäuser. — Verpachtet werden: 1 Eintehr-
wirthshlllls in Tscheruembl und 1 Gasthau« in
Üaibach. Ausluuft gibt da« Annsncen-Vureau
in Laibach (Flirstenhof.) (li«9i)

! Zahnayt Dr. Tanzer,
l Docent der Zahnheilkunde an der Universität in Graz,
e ordiniert in der

! ZHnheillmnde md Zahnttthnilt
l täglich v°n 8 Uhr frllh bis 5 Uhr abend« in Uaib«ch, ,M«tvl ü»«f«»t,"
l 2il»iuoi l l r . 20 nu6 21.

Aufenthalt bis 18. November l>. I .
Daselbst sind zu haben seine l. l . ausschl. privilegierten MundprUparate: Mund-

wasser, Zahnpulver und Zahnpasta, außerdem auch bei den Herren E . M a h r und Apo-
thelcr V lrschitz, Apotheler Schaun i l in Krainburg, überhaupt iu jeder Apotheke und
Parflimeric-Handlllng. ' ( 2 6 7 8 - I j

/ilinp Narll),
em. l . l . Beznls-

T h i e r a r z t ,
Mien, Aürntnerring, Viselastraße Nr. 4,

empfiehlt sich und folgende Medicamente zur Behandlung von
Hausthieren.

(Sprechstunden von I t t—12 und von 2 - 4 U b r . )
^ l ^ i i M ^ . 1 ^ ^ 4 « » aegen Gallen, Gallcnfluß. Gallcubinkel,
U 2 . 1 1 L H ' M 1 X I , U l Fruschgallen an Pferdefüßen, ö̂  Flasche
2 fl. «0 lr.
^ « ^ , ^ ^ « « 1 1 . ^ gegen Stich», Nieg- und Ueberbeine, Kronle,-
> ) ( ? ü H I ä H I l ) V sten, Hasenhlläen, wie alle KnochenauSwllchse,
i!l Tiegel 2 fl
P f a ^ a 1 7 1 i i i ^ s ^ m Schultlr-, H«ft- und Kreuzlahme, Rheu-
^ I V ^ ^ L ^ M I l c h l ^ mlltismus, Fllchsenausdehnungeu, Verrenlun-

qcii, Verstauchungen, Schwellungen, Steifheit und Schwäche der Glieder, ü Flasche 1 fl. 20 lr.
K L . ^ » . ^ M « « M «cgen Wunden, Geschwüre, Salteldruck. Maulcu, Kronentritt, Stiahl oder
« l v ^ I l L u I I I Kernfliule. St<ingall>n, ü Flasche 1 si. 20 lr.
Ü ^ i l 2 2 , 1 l ) 2 gegen schwache und gebrechliche Hufe, ü Tiegel 1 ft. 20 lr.
^ 7 ? a 1 ^ i i 1 „ « » fllr Pferde und Hornvieh gegen Drüse», Dampf, Kolil. Blähungen, Ver-
V 1 v ü U U ^ , V L l stopfung, Nbmagerung. Mangel an Freßlust uud Milchabsonderung der

Kühe. 1 großes Packet 80 lr.
H i i N ^ o e " , ^ » a^en Hautjucken und Nusschlllge. Nilude. Schärfe, Schuppen. Insecten,
t1Uiz .HLä«, i ,N8 Öhrcuflnß, Abreiben uud Ausfallen der Haare bei Huuden und Pferden,
k Flacon 1 fl. lmd
1^11 V!s^ 01^111,,«^ ^ll^n innerliche Kraulheitcn der Hunde, ä, Schachtel 00 lr., ist auch iu
ckck^i,^«^Ui v ß l dcr Apothcle in der Spicgelgasse zu habe».

Zeuqmsse, Niicllenllungsschreibcn und Dankadressen über die vorzügliche Wirlung der an-
geführten Medicameute liegen Jedermann in meinem Vurean: Wlen, ttärntnerriuss, Oisela-
ftrake N r . 4 zur gefällige» Einsicht var. Ich wilrde dieselben veröffentlichen, aber es sind deren j
so vttlc, daß selbst der qrubtcste z>, t, Leser sie binnen 2 - 3 Monaten nicht burchlcfcu lünute. und
waS auch von der Gutsvcrwllllung Sr t. Hoheit des Erzherzog-Feldmarschalls Albrecht, Andor
Graf Esztcrhazy. Gras Ic»,»tovite, Graf Hichy, Graf Apnnnyi, Graf Cigala, Graf Deym, Burg-
graf V. Granden, Graf Nurmdrcmd. Graf n. Arz. Graf Ehorinsly, Graf Goschin. Graf Wal-
deiidorf, Oraf Collomh. Graf Pobstatzly. Ritter v. Nppumi. t. l. General, und noch mehreren
tausend anderen Yoyeu Herrschaften, Militärs und sachverständigen Autoritäten des I n - und Au«-!
lande« bestätiget wird.

^ » OebrauchS-Nnweisun8?n werden beigelegt. — Obige Medicament« werden immer
frisch bereitet uud soglelch versendet, ad« mch^ dem Verderben von Depot« preisgegeben, wie
mehrerer Herren ähnliche Präparate. - Konsultationen in allen thierilrztlichen Angelegenheiten wer»
den schnellstens beantwortet.

(2572-3) »'. »»rl«».

»*-'»™-*_*i ' « « M S T B r/:»v#^^^ ÄTrr,-^*'^ g^ž^ IH.^l^JMM* '* '

Pelzwarenlager.
? Die hier bekannte Firma „Honel Xuli»vll« aus G r a ; empfiehlt eine"
H p t. Publicum während der ganzen Dauer des Vlisabethmarktes l"
^ Laiback ihr reiches, wohlasfortiertes und mit den modernsten M"st""
g ausgestattetes Pelzwarenlager, bestehend aus Damengarnituren. H " " " ' !
H und Damenpelzen u, a. von bester Qualität, zu den billigsten Pre'l^ !
^ Die Verkaufshütte befindet sich auf dem Iahrmark tp la tze . (2692^^

Die gefertigte Repräsentanz del «ersicheruugsgesellschaft

„Victoria"
»nng! h!em!>7,!,i «innwi«, das, »»„ hü,!! »„ n!H, melr Öiri H« !»b N ° l , in, !»'^

Herr Anton V!«•!«'
sie m Lalbach vertritt.

T r i e f t , 5. November 1873. ^ / /
Die Repräsentanz der Versicherungsg,!^

„Victoria" in Trieft.

Vezuguehmeud auf vorstehende Anzeige erlaube ich mir die Velanutgabe, °̂

die Versicherungsgesellschaft „ N t ( ^ l l ( l " die Vertretung für Laibach '"d 2 ^ '
übernommen habe, und halte mich zur Auuahme von Anträgen auf »euer- Ml» ̂
ftcherungen bestens empfohlen. -

Hochachtungsvoll

^ n t o n V lö lö , Handels«""
(2640-2) Laibach, hanptplatz Nr. 3-

»»^^» »—— '

Die unterfertigte Direction beehrt sich hiemit bekannt zu 6 " ^
l daß sie ihre ^

Gmhndni t Krai i
an £errn

Jakob Dobrin i
m Laibach, Franziskanerplatz Nr. 45,

übergeben habe.
«emberg, am 1. November 1873.

Die Direction «ls<4mft
der allgem. galizischen Verstcherungs-OeselljW -

Ergebenst Gefertigter erlaube mir im Anschlüsse cm ° ^ " ^er-
kanntmachung mich dem p. t. Publicmn zur Aufnahme voi ^ ̂ ^^ ,
und Lebrnsversicherunssen in allen Combinationen " ' , ^ , g be-
chermlg der billigsten Prämien und reellster SchadenausM
stens zu empfehlen. ,5 unt"

Tüchtige, solide Agenten finden sogleich Engage»"-'
den günstigsten Bedingungen. ^..„möv°ll .


